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Soziale Dienstleistungen 
für Tourismus, Altenhilfe 
und Gastronomie 

STAGE

Die Zukunft wird älter
Nachreifende Märkte entwickeln - fördern - qualifizieren
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Die Gemeinschaftsinitiative EQUAL 
wird gefördert durch das 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales
und den Europäischen Sozialfonds.
Sie hat sich zum Ziel gesetzt, neue Wege,
Konzepte und Methoden gegen Diskrimi-
nierung und Ungleichheiten am Arbeitsplatz 
zu beschreiten. 
Im Zentrum der Gemeinschaftsinitiative 
stehen so genannte Entwicklungspartner-
schaften. STAGE ist eine davon.
Die Zielsetzung des Projektverbundes ist es, 
mit regionalen Partnern auf die Entstehung
transnationaler Netzwerke hinzuarbeiten. 
Zum Wohle der Region – für ein Europa.

Projektkoordination:
Marieke Rose-van Dijk
Margitta Matthies
Ringstraße 54
24103 Kiel

fon: 04 31 / 77 5 99 - 0
fax: 04 31 / 77 5 99 - 11
matthies@schiff-gmbh.de
www.schiff-gmbh.de

EQUAL
Die europäische
Gemeinschafts-
initiative hat die

Aufgabe, neue
Wege der

Bekämpfung von
Diskriminierung

und Ungleichheit
am Arbeitsmarkt

zu gehen.

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds

EQUAL goes STAGE – 
Eine Idee wird zum Projekt.

Informationen über STAGE finden Sie unter www.stage-sh.de
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Für das Team STAGE, 
Marieke Rose-van Dijk,

schiff-gmbh

Im Jahr 2020 
wird jeder dritte Bürger 
in Schleswig-Holstein 
über 60 Jahre alt sein.

Sehr geehrte Damen und Herren,

STAGE steht erst am Anfang seiner Arbeit und hat
sich hohe Ziele gesteckt. Zunächst geht es darum,
die Realitäten aber auch die Chancen einer älteren
Gesellschaft wahrzunehmen. Im Schnittfeld der
Zukunftsbranchen Tourismus, Altenhilfe und
Gastronomie schafft STAGE innovative Dienstleis-
tungen und Produkte für Senioren in der Region,
bundesweit, sowie im europäischen Ausland.
Gleichzeitig werden bislang am Arbeitsmarkt
benachteiligte Menschen gefördert, indem sie
sich qualifizieren und so wieder in die Beschäfti-
gung gelangen können.

Die Projektpartner von STAGE bieten insbeson-
dere den Menschen Hilfestellung bei der Aus-,
Fort- und Weiterbildung, die Hilfe besonders
benötigen. Hier werden Menschen mit sozialen
oder körperlichen Handicaps in öffentlich geför-
derte Qualifizierungsmaßnahmen vermittelt.  
Die erworbenen Zusatzqualifikationen sollen den
Einstieg in eine der Zukunftsbranchen Tourismus,
Altenhilfe oder Gastronomie erleichtern.

Die Gesellschaft wird immer älter. Aufgrund 
der Abwanderung jüngerer Menschen und der
verstärkten Zuwanderung von Seniorinnen und
Senioren wird bereits 2020 jeder dritte Bürger 
in Schleswig-Holstein über 60 Jahre alt sein. 
Gesellschaft, Wirtschaft und Politik müssen sich
auf den demografischen Wandel einstellen: 
ältere Menschen stellen ein enormes Markt-
potential dar! Und zwar sowohl auf der
Nachfrage- als auch auf der Angebotsseite.

STAGE hat es sich zur Aufgabe gemacht,
Menschen und Projekte in den drei Wachstums-
branchen Tourismus, Altenhilfe und Gastronomie
zusammenzubringen. Dabei verfolgt STAGE 
einen sehr pragmatischen Ansatz: es geht um 
die Schaffung von Arbeitsplätzen.

STAGE entwickelt
• neue Geschäftsbereiche, um auf steigende

Servicewünsche in den Branchen zu reagieren.
• neue Kompetenzprofile, um Unternehmen

und Beschäftigte bei der praktischen
Umsetzung der neuen Dienstleistungen 
und Produkte zu unterstützen. 

• neue Betriebsstrukturen, um dem demo-
grafischen Wandel zu begegnen.

• neue, regionale Netzwerke, um langfristig 
auf die nachreifenden Märkte vorbereitet zu sein.

• neue, transnationale Partnerschaften, um
regionale Modelle im europäischen Kontext
anwenden zu können.

Mit STAGE 
erfüllen wir 

drei Wünsche 
auf einmal: 

Im Jahr 2050 wird jeder dritte Bürger in Deutsch-
land über 60 Jahre alt sein; in Schleswig-Holstein
wird diese demografische Entwicklung bereits 
im Jahr 2020 erwartet. Diese nachreifenden Märkte
stellen für die Gesellschaft eine große Heraus-
forderung dar. 
Diese Herausforderung wollen wir annehmen. 
Wir, die schiff-gmbh, werden uns mit unseren
engagierten Partnern aus Wirtschaft, Verbänden
und Politik im neu geschaffenen Netzwerk STAGE
der Zukunft stellen. 
Das heißt konkret: Die bereits gut ausgebauten
Infrastrukturen der Branchen Tourismus, Altenhilfe
und Gastronomie werden verknüpft, neue Ge-
schäftsfelder, Serviceleistungen, Produkte und
Modelle werden geschaffen, Menschen und
Projekte werden zusammengeführt. Für ältere
Touristen aber auch für einheimische Seniorinnen
und Senioren bedeutet dies: ein Plus an Service und
eine Vielzahl an attraktiven altersgerechten neuen
Produkten und Dienstleistungen. 
Frei nach dem Motto „Leben, wo andere Urlaub
machen“ steigern wir erstens die Lebensqualität
der Schleswig-Holsteiner und ihrer Gäste, generie-
ren zweitens nachreifende Märkte für eine florie-
rende Wirtschaft und geben drittens Arbeits- und
Ausbildungssuchenden die Chance, sich auf diese
neuen Märkte zu spezialisieren und sich so ihre
Zukunft zu sichern. Und jetzt laden wir Sie ganz
herzlich dazu ein, mit uns gemeinsam ein Stück
Schleswig-Holstein neu zu gestalten.

Marieke Rose-van Dijk

Im Netzwerk 
agiert STAGE auf

unterschiedlichen
Plattformen.

Plattform 1
Entwicklung neuer Beschäftigungsfelder

Plattform 2
Qualifizierung benachteiligter Beschäftigter

Plattform 3
Angebot neuer Arbeitsfelder

STAGE hat eine  Lauf-
zeit von zweieinhalb

Jahren und endet 
im Dezember 2007

STAGE ist eine
Entwicklungs-

partnerschaft der 
EU-Gemeinschafts-

initiative EQUAL.
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Operative Partner

Qualifizierung zur Servicekraft 
in Gastronomie und Altenhilfe

Neue Wege der Arbeitsmarktintegration 
älterer Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer im Bereich sozialer Dienst-
leistungen – Kieler Alltagshilfen 

Projektkoordination 

Bildung und
Qualifizierung

Meldorf (BQM) 

Bildung und Qualifizierung
Meldorf gGmbH
Axel Rausch
Klaus-Groth-Straße 6
25704 Meldorf

IBAF gGmbH
in der WAK-SH
Michaela Helmrich         
Muhliusstraße 40
24103 Kiel

Marieke Rose-van Dijk
Margitta Matthies
Ringstraße 54
24103 Kiel

fon: 048 32 / 95 04 11
fax: 048 32 / 95 04 44
a.rausch@bq-meldorf.de
www.bq-meldorf.de

fon: 04 31 / 240 68 20
fax: 04 31 / 240 68 54
michaela.helmrich@ibaf.de
www.ibaf.de

fon: 04 31 / 77 5 99 - 0
fon: 04 31 / 77 5 99 - 11
matthies@schiff-gmbh.de
www.schiff-gmbh.de

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
und den Europäischen Sozialfonds

Soziale Dienstleistungen
für Tourismus, Altenhilfe 
und Gastronomie 

STAGE

Fit für die Zukunft

Informationen über STAGE finden Sie unter www.stage-sh.de

Philip Plischke
schiff-gmbh
Ringstraße 54
24103 Kiel

fon: 04 31 / 77 5 99 - 28
fax: 04 31 / 77 5 99 - 11
stage@schiff-gmbh.de
www.schiff-gmbh.de

Fit für die Zukunft ist Partner der
Entwicklungspartnerschaft STAGE:

• Qualifizierung und Beschäftigung im
Schnittfeld von Tourismus, Altenhilfe
und Gastronomie. 

• regionale Verknüpfung von Akteuren 
dieser Branchen 

• Förderung innovativer und zukunftsfähiger
Dienstleistungen und Produkte 

• neue Qualifizierungs- und Beschäftigungs-
möglichkeiten für bisher benachteiligte
Personengruppen 

STAGE ist ein Projekt der EU-Gemeinschafts-
initiative EQUAL und wird gefördert durch das
Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
und den Europäischen Sozialfonds.

Die Projektlaufzeit: 01.07.2005 – 31.12.2007
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Der Altersdurchschnitt der Deutschen steigt, 
bereits 2020 wird jeder dritte Bürger in
Schleswig-Holstein älter als 60 Jahre sein. 
Die Auswirkungen dieser Entwicklung betreffen
das gesamte gesellschaftliche Leben, haben
Einfluss auf die sozialen Systeme, auf die
Wirtschaft und auf die Arbeitsmarktpolitik 
der Bundesrepublik Deutschland. 

Vor diesem Hintergrund gelten Gesundheits-
wirtschaft und Tourismus als zukünftige
Wachstumsbranchen mit hervorragenden
Möglichkeiten zur Unternehmens- und
Beschäftigungsentwicklung – und beide stellen
gerade in Schleswig-Holstein einen wichtigen
Wirtschaftsfaktor dar.

Die Senioren als wachsende Kundengruppe der
vielfältigen Geschäftsfelder rund um Gesundheit
und Lebensqualität präsentieren sich als diffe-
renzierte Einheit zwischen „jungen Alten“ und
pflegebedürftigen Hochbetagten – mit ebenso
differenzierten Kundenwünschen nach Produkten
und Service. 

Operative Partner

„Fit für die Zukunft“ ist Partner der
Entwicklungspartnerschaft STAGE

Qualifizierung zur Assistentin / 
zum Assistenten in den Dienstleistungs-
bereichen der Altenhilfe und der
Gastronomie für Jugendliche 
ohne Ausbildungsplatz

DIAL Modulare Teilqualifikationen
dienstleistungsorientierter Altenhilfe

fon: 04 31 / 77 5 99 - 28
fon: 04 31 / 77 5 99 - 11
plischke@schiff-gmbh.de
www.schiff-gmbh.de

fon: 043 42 / 88 60 -  78
fon: 043 42 / 88 60 -  80
brigitte.ramp@awo-sh.de
www.awo-sh.de

fon: 04 51 / 799 04 14
fon: 04 51 / 799 04 32
c.kuemmeke@bali-jaw.de
www.bali-jaw.de

schiff-gmbh
Philip Plischke
Ringstraße 54
24103 Kiel

AWO
Bildungszentrum Preetz
Brigitte Ramp
Hinter dem Kirchhof 10
24211 Preetz

BALI/ JAW Lübeck
Claudia Kümmeke
Julius-Leber Straße 75
23552 Lübeck

Fit für ...

• die Realitäten und Chancen des demografischen Wandels
• die Entwicklung daraus resultierender neuer Geschäftsmodelle
• die hieran angepasste Weiterbildung der 

Unternehmen und ihrer Beschäftigten
• die Entstehung neuer Kooperationen und Netzwerke

... die Zukunft in Altenhilfe,    
Tourismus und Gastronomie!

EQUAL
Die europäische
Gemeinschafts-
initiative hat die
Aufgabe, neue
Wege der
Bekämpfung von
Diskriminierung
und Ungleichheit
am Arbeitsmarkt
zu gehen.

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds

Nachreifende Märkte
entwickeln - fördern - qualifizieren

Das Teilprojekt Fit für die Zukunft der Entwick-
lungspartnerschaft STAGE setzt auf die Chancen,
die sich durch die Verknüpfung steigender Service-
Wünsche in den Sektoren Tourismus, Altenhilfe
und Gastronomie für die Unternehmen und die
Beschäftigten ergeben. 

Unser Angebot
• Beratung zur zukunftsorientierten

Geschäftsfelderweiterung in Tourismus,
Gastronomie und Altenhilfe

• Weiterbildung für Unternehmen und ihre
Beschäftigten zur praktischen Umsetzung 
der neuen Dienstleistungen und Produkte

• Unterstützung regionaler Unternehmens-
netzwerke

Der Vorteil
• Betriebe und Interessenvertretungen 

können neue, spezielle Angebote für die 
ältere Generation im Projekt erproben

• Mitarbeiter/-innen erhalten langfristig 
wirksame Qualifizierungsangebote

• Der Aufbau und die Förderung regionaler
Unternehmensnetzwerke unterstützen 
die langfristige Sicherung neuer Angebote
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